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in dir

Thorsten Seipel, In: Pfarrbriefservice.de
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"Erwachen"

Liebe Gemeindemitglieder,

im Frühling erwachen jedes Jahr neu unsere Lebensgeister. Die wär-

menden Sonnenstrahlen, das frische Grün, die ersten zarten Blüten 

wecken in uns Lebendigkeit und Energie. Nach den lähmenden Coro-

na-Monaten tun diese gut. Wir dürfen zum Sommer hin mit weiteren 

Lockerungen rechnen, auch im Bereich unserer Gottesdienste und 

unseres Gemeindelebens. Ich freue mich schon, wenn Menschen die 

Räume unserer Gemeindehäuser beleben, wenn emsiges Unterwegs-

sein, Sprechen, Lachen, Fröhlichkeit wahrnehmbar sind.

Parallel dazu lädt uns die Fastenzeit ein, uns Leib und Geist zuzu-

wenden und beidem Gutes zuteilwerden zu lassen. Fasten ist ja kein 

Selbstzweck, sondern will das wahre Menschsein in uns wieder zuta-

ge bringen. Spätestens dann in der Feier der Kar- und Ostertage dür-

fen wir am Erwachen Jesu Christi partizipieren. Gott schenkt noch im 

Tod neues Leben: weckt in uns Hoffnung und Zuversicht.

Am Himmelfahrtswochenende erwartet uns dann der Katholikentag. 

Tausende Besucher aus Deutschland und weit darüber hinaus wer-

den als Gäste nach Stuttgart kommen. Unter dem Leitwort „Leben tei-

len“ werden wir bei vielen Gottesdiensten und Veranstaltungen 

positiv Kirche erleben können und interessante Impulse bekommen.

Ich wünsche Ihnen viele Erlebnisse des „Erwachens“ und grüße Sie 

herzlich.

Matthias Hambücher
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Caritas-Fastenopfer am 12./13. März 2022

Unter dem Motto „Hier und jetzt helfen!“ bittet die Caritas am 12./13. März 2022 

in allen Gemeinden der Diözese Rottenburg-Stuttgart um Spenden. 50 Prozent der 

Spenden verbleiben direkt in den Kirchengemeinden für ihre sozial-karitativen 

Aufgaben. Der andere Teil geht an den Caritasverband für seine Dienste und Pro-

jekte in der jeweiligen Region. Zehn Prozent davon sind für den Sozialdienst ka-

tholischer Frauen e. V. (SkF) bestimmt.

Die Pandemie fordert ihren Preis, der oft erst bei genauem Hinsehen sichtbar wird. 

So fühlen sich viele ältere Menschen wegen Kontaktbeschränkungen einsam. Fami-

lien wiederum stehen unter Durck. Viele Kinder haben im Zuge der Pandemie ihr 

Hobby aufgegeben. Jugendlichen fehlen soziale Kontakte und spontane Verabre-



G
e
s
a
m

tk
ir

ch
e

5

dungen. Wer denkt schon daran, dass die Umstände es auch Schwangeren schwer 

machen, sich auf die Geburt vorzubereiten. Sie können sich etwa nicht mehr in El-

ternkursen untereinander austauschen. Menschliche Zuwendung ist aber sehr 

wichtig, um mit Schwierigkeiten im Corona-Alltag zurechtzukommen. Freiwillig 

Engagierte bringen sich hier ein, sie übernehmen Patenschaften für Familien. An-

dere organisieren in den Caritas-Beratungsstellen Telefon- und Onlineberatung, die 

die Menschen in Krisensituationen stärken.

„Das machen wir gemeinsam“ – so hat die Caritas in Deutschland ihre Kampagne 

2022 überschrieben. Wenn jeder und jede in der eigenen Umgebung anpackt und 

etwas mit anderen gemeinsam tut, lässt sich die Schwere der Pandemie abmildern. 

Das Engagement jedes und jeder einzelnen wirkt gegen jede Form von Einsamkeit 

und Armut. Wenn Ehren- und Hauptamtliche zusammenarbeiten, wenn Jung und 

Alt sich nach eigenen Möglichkeiten einbringen, stärkt dies den Zusammenhalt un-

serer Gesellschaft und fördert den sozialen Frieden weltweit.  

Die Caritas bittet um Spenden in den Gottesdiensten und Kirchengemeinden oder 

per Überweisung unter dem Stichwort „Caritas-Fastenopfer“ auf das Konto

IBAN: DE31 6005 0101 0002 6662 22, BIC: SOLADEST600.

Weitere Informationen und Materialien finden Sie auf der Caritas-Homepage:
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Frühschichten in der Fastenzeit

Auch in diesem Jahr möchte die Jugend von St.Theresia Sie wieder ganz 

herzlich zu unserer Jugendbußfeier am 6. April 2022 um 19 Uhr einladen. 

Jugend-Bußgottesdienst in St. Theresia

Bußgottesdienste am 26./27. März 2022

Samstag, 26. März um 18 Uhr in St. Theresia, Weilimdorf

Sonntag, 27. März um 9.30 Uhr in Salvator, Giebel

Sonntag, 27. März um 18.30 Uhr in St. Monika, Feuerbach

Auch in diesem Jahr wollen wir die Fastenzeit wieder nutzen und uns an drei 

Freitagen um 6 Uhr bewusst auf den Weg zu machen hin zu den Kar- und Ostertagen. 

In diesem Jahr werden wir die drei Morgen unter die Überschrift 

„Wüstenerfahrungen“ stellen. 

Herzliche Einladung zu den Frühschichten

am 25. März, 1. April und 7. April 2022 jeweils um 6 Uhr in der Kirche St. Josef. 
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Ökumenischer Kreuzweg der Jugend
Die Bilder des Jugendkreuzwegs wurden dieses Jahr digital mit Washi Tapes gestal-

tet. Diese bei Jugendlichen beliebte Kunstform nennt sich Tape Art. Großflächige 

Bilder werden mit einzelnen Klebebandstreifen zusammengefügt. Viele kleine Ein-

zelteile ergeben dann ein großes Ganzes. Tapes verbinden Einzelteile, Bruchstücke. 

Die Stationen dieses Jugendkreuzwegs greifen mit Bildern und Texten die Lebens-

wirklichkeit, diese Einzelteile und Bruchstücke, junger Menschen auf.

Der Jugendkreuzweg ist in unserer Gesamtkirchengemeinde am Mittwoch, 

13. April 2022 um 19 Uhr in St. Theresia in Weilimdorf.

Beichtgelegenheit

Samstag,      9. April 2022, 16.30 Uhr Beichtgelegenheit in Salvator

Samstag,      9. April 2022, 19 Uhr Beichtgelegenheit in St. Theresia

Karfreitag, 15. April 2022, 9.30 bis 10.15 Uhr Beichtgelegenheit in Salvator

Karfreitag, 15. April 2022, 10.30 Uhr bis 11.15 Uhr Beichtgelegenheit in St. Theresia

Patrozinium St. Josef am 20. März 2022
In einem festlichen Gottesdienst am 20. März um 11 Uhr in St. Josef feiern wird die-

ses Jahr unser Patrozinium – leider coronabedingt ganz ohne Fest im Gemeindehaus.
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Ein „anstößiger“ Kreuzweg durch Weilimdorf 

Wie kam es zu der Idee des „anstößigen“ Kreuzwegs?

Hartmut Gsell:

„Wir haben in unserer Studentenzeit gerne die Kar- und Ostertage mit einer 

Gruppe der KHG Aachen in Heimbach in der Eifel 

verbracht. Am Karfreitag stand natürlich der 

Kreuzweg im Mittelpunkt, allerdings nicht in der 

überlieferten Form, sondern in einer 

zeitgenössischen Art und Weise: Wo begleitet uns 

Jesus im aktuellen Leid der Welt und wo ist 

Auferstehung (und Aufstand!) heute nötig.“

Die Impulse, Gebets- und Liedtexte führen uns an 

Orte des Alltags in Weilimdorf.

Sie hinterfragen unsere Gewohnheiten und 

Haltungen und lenken unseren Blick auf 

Missstände, die uns im Trubel des Alltags nicht mehr auffallen. Dieser besondere 

Kreuzweg führt uns z.B. zum Bergheimer Hof, um über unseren Umgang mit 

Lebensmitteln nachzudenken. Sie können sich mit Ihrem Smartphone auf den 

Weg  machen zu Stolpersteinen Pforzheimer Str. 333 oder Lindenbachstr. 59. Im 

Internet lesen Sie  vom Schicksal von Hans Bäuerle und Friedericke Schuhmacher, 

die während der Zeit des Nationalsozialismus ermordet wurden. Am Wertstoffhof 

müssen wir bekennen, dass der Lebensstil der Industriestaaten, unser Lebensstil, 

Ressourcen verschwendet und vernichtet. 

„Gott, vereine uns im Einsatz für menschenwürdige Lebensbedingungen. Stärke 

die Energie derer, die heute noch gesund leben können, für die Opfer des 

Klimawandels einzutreten und für die Rettung unserer eigenen Zukunft und der 

Zukunft unserer Kinder und Enkel hier und weltweit, heute und morgen!“
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Es geht! Gerecht.

MISEREOR macht in diesem Jahr mit der Fastenaktion Mut, sich für eine kli-

mafreundliche Welt zu engagieren. Menschen auf den Philippinen und in Ban-

gladesch zeigen, welche Maßnahmen für ein besseres Klima möglich sind und 

Armut verringern. Durch den Klimawandel verstärkte Naturkatastrophen trei-

ben immer mehr Menschen in Armut – auch in Deutschland. Industrieländer tra-

gen dafür eine besondere Verantwortung, weil sie für einen Großteil der 

weltweiten Emissionen verantwortlich sind. Daher ruft MISEREOR am 2./3. April 

mit der Fastenaktion 2022 dazu auf, nicht nur im Alltag, sondern auch in der Po-

litik gemeinsam und global für mehr Klimagerechtigkeit einzutreten. 
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"Begegnungszeit-Begegnungsräume"

Exerzitien im Alltag in der Fastenzeit 2022

Mit diesem geistlichen Angebot möchten wir Sie ermuntern, der Begegnung mit 

sich selbst, mit den „anderen“ und dann mit Gott neue Aufmerksamkeit und fri-

sche Zuwendung zu schenken. Vielleicht können in diesen Begegnungen manche 

Räume, die uns persönlich zu eng geworden sind, durch veränderte Perspektiven 

wieder an Weite gewinnen. 

Zeit:

Die 7 Tage verteilen sich auf den Zeitraum 14. März – 6. April 2022

Einführungsabend per Videokonferenz am 10. März 2022, 20 Uhr 

Form: 

Sie bekommen jeweils sonntags und mittwochs per Mail schriftliche Impulse, aus 

denen Sie die Anregungen auswählen, die Ihnen hilfreich sind für Ihren persönli-

chen Exerzitienweg. Entscheiden Sie selbst, an welchen beiden Wochentagen Sie die 

Gebetszeiten einplanen wollen. 

Angebotene Elemente:

Jeder Tag steht unter einem Tagesleitwort, entsprechend einer Schriftstelle, dazu 

gibt es Anregungen für zwei Gebetszeiten.

Zum Beginn des Tages (oder wann immer es für Sie passt), Impuls zur 

Begenung mit mir selbst, Schrifttext mit kurzen Gedanken, Gebet, Anregun-

gen in den Tag, Klänge; diese Impulsangebote sind als Angebotspalette 

zum persönlichen Auswählen gedacht.

Tagesabschluss: Blick auf den Tag, Psalm und Segen zur Nacht. 

Begleitung: 

Exerzitien im Alltag gewinnen meist an persönlicher Tiefe, wenn die Möglichkeit 

besteht, eigene Erfahrungen, Schwierigkeiten, auftauchende Themen ins Gespräch 

zu bringen. Das ist auf zweierlei Weise möglich: entweder suchen Sie sich einen 

Menschen ihres Vertrauens, mit dem gemeinsam Sie sich zu diesen Exerzitien ver-

abreden und sich zum Austausch am Telefon oder zu einem Spaziergang treffen. 

Gerne können Sie Pastoralreferentin Julia Matheis, Gemeindereferentin Theresia 

Mattes, Pfarrer Martin Sie oder Diakon Andreas Wellner vom Pastoralteam um eine 

Begleitung anfragen.
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Anmeldung:  

Bei Interesse melden Sie sich bis 8. März 2022 über nordwest.stuttgart@drs.de an. 

Ich lade Sie zu einer Hinführung zu den Exerzitien am Donnerstag, 10. März 2022, 

20 Uhr ein.

Sie bekommen die Zugangsdaten zur Videokonferenz mit WebEx zugeschickt. 

Theresia Mattes
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Ökumenische Passionsandachten
Auch in diesem Jahr laden wir als Kirchengemeinden wie-

der an drei Abenden in der Karwoche zu besonderen Pas-

sionsandachten ein. Diesmal stehen im Mittelpunkt der 

Betrachtung verschiedene Passionsbilder. Dabei reisen 

wir jedoch nicht durch eine Vielzahl von Darstellungen 

der gesamten Kunstgeschichte, sondern jeder Referent 

und jede Referentin wird das eigene Lieblingsbild zu die-

ser Thematik präsentieren und interpretieren. Damit bekommen diese Abende 

zugleich eine recht persönliche Note. Lassen Sie sich überraschen und einladen:

Montag, 11. April um 19 Uhr in die Katholische Kirche St. Josef mit 

Pfarrer Jens Keil,

Dienstag, 12. April um 19 Uhr in die Evangelische Stadtkirche mit 

Pastor Helmut Rothfuß und

Mittwoch, 13. April um 19 Uhr in die Neuapostolische Kirche mit 

Pastoralreferentin Julia Matheis.

Wie immer ist die Verkündigung eingebettet in einen liturgischen Rahmen, der 

von der jeweiligen Ortsgemeinde gestaltet wird. Wir hoffen, dass die Abende 

stattfinden können und freuen uns auf die ökumenischen Begegnungen.

Palmsonntag, 10. April 2022

Unsere Familiengottesdienste beginnen jeweils vor der Kirche. Symbolisch ziehen 

wir jubelnd und mit Palmzweigen in Händen in die Kirche ein, so wie Jesus da-

mals in Jerusalem mit seinen Jüngern und einer großen Menschenmenge. Dann 

werden auch wir miterleben, wie die Stimmung kippt: aus dem begeisterten Jubel 

wird ein zorniges "Kreuzige ihn!" Wir sind in der Passionswoche angekommen.

• Palmsonntag um 9.30 Uhr in Salvator, Giebel.

• Palmsonntag um 9.30 Uhr in St. Theresia, Weilimdorf auf dem Pfarrwiesle

• Palmsonntag um 11 Uhr in St. Josef, in Feuerbach
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Gründonnerstag, 14. April 2022
Feier des letzten Abendmahles

• um 19 Uhr in Salvator, Giebel

• um 19 Uhr in St. Monika, Feuerbach

• um 21 Uhr in St. Theresia, Weilimdorf

Ölbergandachten und Gebetsstunden
• um 20.15 Uhr in Salvator, Giebel

• um 20.15 Uhr in St. Monika, Feuerbach

Karfreitag, 15. April 2022

Am Karfreitag gedenken wir des Leidens und Sterbens Jesu.

• Kreuzweg um 9.30 Uhr in St. Theresia, Weilimdorf und um 10 Uhr 

in Salvator, Giebel

• Kinderkreuzweg um 11 Uhr in Salvator, Giebel, St. Josef, Feuerbach und 

in St. Theresia, Weilimdorf.

• Gedenken des Leidens und Sterbens Jesu um 15 Uhr in Salvator, Giebel, 

St. Josef, Feuerbach und in St. Theresia, Weilimdorf.
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Osternacht, 16. April 2022

Kleine Osterkerzen werden gegen eine Spende angeboten. Geld bitte passend mit-

bringen.

Osternacht um 20.30 Uhr in St. Theresia, Weilimdorf, auf dem Pfarrwiesle

• Osternacht um 21 Uhr in St. Josef, Feuerbach

• Osternacht um 21 Uhr in Salvator, Giebel

Ostersonntag, 17. April 2022

Am Ende des Gottesdienstes werden die von Ihnen mitgebrachten Osterspeisen 

gesegnet.

• Festgottesdienst um 9.30 Uhr in Salvator, Giebel

• Festgottesdienst um 9.30 Uhr in St. Theresia, Weilimdorf

• Festgottesdienst um 11 Uhr in St. Josef, Feuerbach

Ostervesper

Leider kann die Ostervesper aufgrund der Einschränkungen nicht stattfinden.

Ostermontag, 18. April 2022

Leider können die Emmausgänge aufgrund der Einschränkungen nicht stattfinden.

• Festgottesdienst um 9.30 Uhr in Salvator, Giebel

• Festgottesdienst um 11 Uhr in St. Josef, Feuerbach.
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Erwachen!

Die Pandemie befindet sich in den letzten Zügen. Die Gefahren des Virus sind 

bekannt, ein Schutz gegen eine ernsthafte Erkrankung steht jedem jederzeit zur 

Verfügung und der Umgang damit in der Pandemie hat sich inzwischen automa-

tisiert.

Jetzt sind Lockerungen in Aussicht gestellt worden!

Nur mit dem gemeinsamen Singen, wie wir es in der Zeit vor Corona gewohnt 

waren, wird es noch eine Weile dauern. 

Nachdem Ende November die Verordnungen so verschärft wurden, dass gemein-

sames Proben fast unmöglich wurde, stellte der „Chor von St. Josef“ die gemein-

samen Proben in Präsenz ein. Seit Ende Januar singen wir wieder gemeinsam, 

aber nur jeder von zu Hause aus  online. 

Inzwischen wurden die Verordnungen wieder gelockert, sodass der Chor ab An-

fang März wieder mit allen Sängerinnen und Sängern in der Kirche in Präsenz 

proben wird.

Die Gestaltung der Gottesdienste in St. Josef wird allerdings bis auf weiteres mit 

einer kleinen Chorgruppe, unserer „CoronaChorSchola“ (CCS), bestehend aus ma-

ximal acht Personen, übernommen werden. 

Für die musikalische Gestaltung durch den Chor sind folgende Gottesdienste 

vorgesehen:

Sonntag, 20.03.2022 - Patrozinium

Freitag, 15.04.2022 - Karfreitag

Samstag, 16.04.2022 - Osternacht (Männerchor)

Sonntag, 17.04.2022 - Ostern (Frauenchor)

Ich bin sehr glücklich und froh, dass es uns (der ganzen Gruppe und mir) gelun-

gen ist, in den zwei Jahren der Pandemie das gemeinsame Tun permanent auf-

recht zu erhalten. Wir konnten jederzeit in irgendeiner Form, wenn auch 

ungewohnt und neu, gemeinsam singen und musikzieren. Wir haben -comunio- 

gelebt und werden es auch in Zukunft weiterhin tun.

Ihr

Detlef Dörner

Kirchenmusik in unseren Gemeinden

St. Josef



G
e
s
a
m

tk
ir

ch
e

17

Nach einem kurzen fulminanten Herbst mit Präsenzproben des ganzen Chores 

mussten wir schon die Christmette wieder mit beschränkter SängerInnenzahl und 

eingeschränkten Probemöglichkeiten bestreiten. 

Das Neue Jahr begrüßte die Chöre der Gesamtkirchengemeinde mit einem Präsenz-

probenverbot. Lediglich der Einsatz von acht SängerInnnen im Gottesdienst mit ei-

ner einzigen Ansingprobe ist gestattet. Doch wir lassen uns nicht entmutigen, 

Musik ist unser Lebenselixier, unsere Ausdrucksform. Damit wir stimmlich und im 

mehrstimmigen Zusammenklang nicht aus der Übung kommen, ist jeden Monat 

mindestens eine Achtergruppe von SängerInnen des Chores Salvator im Gottes-

dienst im Einsatz. Im Januar haben wir den Ökumenischen Bibelsonntag musika-

lisch gefasst, im Februar den Vorstellungsgottesdienst der Erstkommunionkinder. 

Am 13. März 2022 um 9.30 Uhr in Salvator singen wir zum zweiten Fastensonntag 

zum Thema „Auf ihn sollt ihr hören“. Schärfen wir unsere Sinne in der österlichen 

Bußzeit, loben Gott in der Stille, im Klang und hören neu, wie Sein Wort Licht und 

Wahrheit ist.

An Karfreitag, 15. April 2022 um 15 Uhr wird der Chor Salvator die 

Karfreitagsliturgie mitgestalten und in der Passion musikalische Akzente setzen.

In der Osternacht am 16. April 2022 um 21 Uhr gehen wir mit Ihnen von der 

Schöpfung durchs Rote Meer bis zur Auferstehung und lassen unsere Freude in 

unseren Liedern erklingen.

Am 8. Mai 2022 um 18 Uhr lassen wir bei der Maiandacht mit Prozession unsere 

Marienlieder erklingen.

Wir dürfen nicht gemeinsam proben, alle Sängerinnen und Sänger bereiten sich zu-

hause mit Aufnahmenmaterial im Selbststudium vor. Dennoch ist jeden Monat der 

Chor im Einsatz. Die Chormusik kommt nicht aus der Konserve und es singen auch 

keine Avatare! Und Sie als Gemeinde brauchen sich keine Sorgen zu machen: alle 

Sängerinnen und Sänger sind geboostert und haben zusätzlich beim Einsatz im 

Gottesdienst einen aktuellen negativen Selbsttest.

Wir wünschen Ihnen viel Freude an unserer Musik!

Esther Walter, Chorleiterin

Salvator
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St. Theresia
Am Aschermittwoch, 2. März 2022. beginnt die Fastenzeit. Ab diesem Tag fängt 

in St. Theresia auch eine kleine Änderung in der Kirchenmusik an. 

Unser Klavierflügel wird im Aschermittwochs-Gottesdienst das Hauptinstrument 

sein. Die gespielten Kompositionen verbinden historische Lieder mit modernen 

Harmonien. 

„Voluntaries“ sind Kompositionen des achtzehnten Jahrhunderts; sie stammen 

aus der britischen Musik. Diese werden regelmäßig in der Fastenzeit während 

unserer Gottesdienste gespielt werden. Man verzichtet auf ein „Tutti“ (volle 

Orgelklänge) und lässt Platz für Solos, Echos und saubere und schlichte 

Musiklinien. Die grandiose Orgel und ihre volle Klangkraft wird erst wieder zum 

Fest der Auferstehung Jesus am Ostersonntag erklingen. 

In der Karwoche wird Ihr Kirchenchor - coronabedingt wieder auf kleine 

Gruppen verteilt - Musikstücke von verschiedenen Epochen und Komponisten 

singen. In den Liturgien von Gründonnerstag, Karfreitag und Ostersonntag be-

gegnen uns Namen wie Palestrina und Gumpelzhaimer aus dem 16ten Jahrhun-

dert sowie Joseph Gregor Zangl und Anton Bruckner aus dem 19ten Jahrhundert. 

Leo Dèlibes' Messe Brève erklingt am Ostersonntag. 

Natürlich sind Gemeindelieder nicht ausgeschlossen, ganz im Gegenteil, wir 

freuen uns sehr, wenn Sie mit Ihrer Stimme aktiv singen, während der Chor Sie 

mehrstimmig begleitet. 

Mit der Hoffnung, dass unser Programm Ihnen gefallen wird und bis dahin, dass 

wir Ihnen wieder bald ein buntes und abwechslungsreiches Musikprogramm 

anbieten dürfen, wünschen wir Ihnen eine neue und gesegnete Fasten- und Os-

terzeit 

Ihr Kirchenchor und Kirchenmusiker Stefano Massera 
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Gemeindeheimgarten Lindental
Die wichtige Nachricht zuerst: 

Auch in diesem Jahr werden die 

Ehrenamtlichen unseren Heim-

garten wieder betreiben und dies 

vielleicht sogar ganz ohne die 

mittlerweile fast zur Gewohnheit 

gewordenen Begleitumstände von 

Schutzmaßnahmen. Los geht es 

am Samstag, 30. April 2022. Von 

da an bis zu den Sommerferien versuchen wir im bekannten Rhythmus immer 

mittwochs und an den Wochenenden für Sie da zu sein.  

Im Rückblick auf das vergangene Jahr, das wie das davorliegende mit Pande-

miebeschränkungen verbunden war, konnten wir trotz der deswegen deut-

lich geringeren Anzahl von 40 Öffnungstagen immerhin einen Umsatz von 

über € 31.000 erzielen, ein Beweis, wie eng unsere Gäste mit dem Heimgar-

ten verbunden sind.

In der warmen Sommerzeit boten wir vier Musikabende an. Zweimal bereiteten 

Studierende der Musikhochschule Stuttgart unseren Gästen mit klassischem Ge-

sang viel Vergnügen und an zwei weiteren Abenden kamen Jazz-Freunde auf ihre 

Kosten. Für alle Künstler die pandemiebedingt lange Zeit nicht mehr auftreten 

konnten und auch für die Gäste war es ein gelungener Rahmen, in freier Natur, 

verwöhnt mit kulinarischen Hand-Food-Köstlichkeiten, einen Abend der Entspan-

nung genießen zu können. Auch in diesem Jahr ist ein ähnliches Format geplant, 

Sie können also schon eine gewisse Vorfreude entwickeln.

Dank unserer Rücklagen war es im letzten Jahr möglich, dass wir uns am Kauf des 

neuen Gemeindebusses mit € 2.478,69 beteiligten. Und, wie die Gruppen jetzt be-

schlossen haben, soll auch in diesem Jahr eine Spende von € 5.000 an das Kinder-

hospiz Stuttgart überwiesen werden. Wir denken, dies ist auch im Sinne unserer 

treuen Gäste, die neben unseren Ehrenamtlichen die wesentliche Säule unseres Er-

folgs sind.Thomas Rückert
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Der 102. Deutsche Katholikentag 
kommt nach Stuttgart

Für den Katholikentag von 25. bis 29. Mai 2022 suchen wir für die zehntausenden 

Teilnehmer/innen Gastgeber/innen von Privatquartieren.

Die Privatquartiere werden vor allem für ältere Menschen, Familien und Menschen 

mit Beeinträchtigung benötigt. Allen gemein ist, dass sie nicht mit Isomatte und 

Schlafsack in einem Klassenraum übernachten können und ihnen persönlicher 

Kontakt zu Einheimischen wichtig ist. Sie möchten ins Gespräch kommen über die 

Stadt, über Gott und die Welt.

Es kommen vertrauenswürdige, nette Menschen aus dem In- und Ausland, die der 

Geschäftsstelle alle namentlich bekannt sind. Die Gäste sind über den Katholiken-

tag registriert und auch versichert. In der Vergangenheit ist nie ein ernstes Pro-

blem aufgetreten. Ganz im Gegenteil, oft schon sind bleibende Freundschaften 

entstanden.

Besonderen Komfort erwarten die Gäste nicht. Ein Bett, eine Couch oder eine Liege 

und ein einfaches Frühstück genügen. Die Gäste werden den ganzen Tag die Ver-

Maiandachten

Zu feierlichen Maiandachten laden wir Sie ein …

... am Sonntag, 1. Mai um 18.30 Uhr nach St. Monika, Feuerbach

... am Sonntag, 8. Mai um 18 Uhr nach Salvator, Giebel

... am Sonntag, 15. Mai um 18 Uhr nach St. Theresia, Weilimdorf

... am Sonntag, 22. Mai um 18 Uhr nach St. Josef, Feuerbach

... am Sonntag, 29. Mai um 18 Uhr ins Katholische Waldheim im Lindental 

Herzliche Einladung zum Katholikentag

Bitte beachten Sie das eigene Programm, das in Kürze veröffentlicht wird.

Während des Katholikentags finden keine Gottesdienste in unseren Gemeinden 

statt, bitte nehmen Sie an den Gottesdienstes des Katholikentags teil.
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anstaltungen besuchen und erst am Abend ins Quartier zurückkehren.

Die Gäste selber aussuchen können Sie leider nicht. Die Geschäftsstelle wird aber  

bemüht sein, Wünsche der Gastgeber/innen soweit wie möglich zu er

füllen.

Wenn Sie Gastgeber/in werden möchten, dann freuen wir uns sehr über Ihre Gast-

freundschaft. Geld bekommen die Gastgebenden dafür allerdings nicht. Wir beloh-

nen mit einer netten Bekanntschaft, bereichernden Gesprächen und sicher einer 

ganz besonderen Erfahrung.

Bitte melden Sie sich in unseren Pfarrbüros, wenn sie Interesse haben.

Matthias Hambücher

Donnerstag 26. Mai  14 Uhr bis 18 Uhr

Freitag 27. Mai und Samstags jeweils 14 bis 17 Uhr

Wanderausstellung über Dietrich Bonhoeffer

als Pfarrer und Widerstandskämpfer gegen Nationalsozialismus ist der Namensge-

ber unserer Gemeinde weltbekannt. Er gilt als Vordenker ökumenischer Friedens-

arbeit u.a. mit seiner Friedensrede vor der ökumenischen Versammlung in Fanö.

Heute noch sind seine Briefen aus der Haft Impulsgeber in der Krise der Kirche 

zur Erneuerung christlichen Lebens & Glaubens in einer säkularen Welt. Mehr In-

 Begleitprogramm zum Katholikentag 
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formationen auf unserer Homepage unter www.db-weilimdorf.de/dietrich-bonhoeffer

Ort: Dietrich-Bonhoeffer-Gemeindezenrum, Weilimdorf

Freitag, 27. Mai, 17 Uhr 

„Von einem geerdeten Christsein und von einer Kirche, die für andere da ist 

-Mit Dietrich Bonhoeffer ökumenisch unsere Kirche(n) erneuern“  

Vortrag und Gespräch mit Klaus Pfeffer, Generalvikar des Bistums Essen & Buchautor

Ort: Dietrich-Bonhoeffer-Gemeindezentrum, Weilimdorf

Klaus Pfeffer im Interview im Domradio:

https://www.domradio.de/audio/die-krise-der-kirche-klaus-pfeffer-ueber-die-ak-

tualitaet-der-theologie-bonhoeffers-teil-2

Samstag, 28. Mai, 17 Uhr:

Ökumenisches Chorprojekt der kath. St. Theresia und der ev. Bonhoeffer-Gemeinde

Liedoratorium Dietrich Bonhoeffer (M. Nagel)

Der Kirchenmusiker, Landesposaunenwart und Komponist Matthias Nagel (*1958) 

vertonte in Kombination mit Texten von Dieter Stork das Leben des Theologen 

Dietrich Bonhoeffers, seinen Widerstand gegen den Nationalsozialismus, die Ge-

fangenschaft  und Hinrichtung.

Ein bewegendes und abwechslungsreiches Liedoratorium gesprochen und gesun-

gen im Rahmen eines Weilimdorfer Kooperationsprojektes anlässlich des Katholi-

kentag 2022 in Stuttgart. Es singen der Kath. Kirchenchor St. Theresia und der 

Evang. Chor weil:vocal (unter der Leitung von Stefano Massera und Irena Rafailove-

ne ). Begleitet wird mit einem instrumentalen Ensemble sowie einer Sprecherin.

Ort: St. Theresia Stuttgart-Weilimdorf

Der Eintritt ist frei- um Spenden wird gebeten.

Sonntag 29.Mai, 10.45 Uhr

Ökumenischer Gottesdienst: Predigt: Prof. Hermann Häring (Tübingen)

Ort: Dietrich-Bonhoeffer-Gemeindezenrum, Weilimdorf
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„Jesus möchte mit uns Mahl halten“  

Erstkommunion 2022

70 Kinder bereiten sich auf ihre Erstkommunion vor. Teils in Präsenz, teils online 

treffen sich die Kinder zur Katechese in den Gruppen. Die beiden Katechesen für 

Zuhause binden die Familien in den Weg zur Erstkommunion mit ein. Mit den El-

tern und Geschwistern sind die Kommunionkinder zum Kinderkreuzweg und zur 

eigenen Osterfeiern eingeladen.  

Begleiten Sie mit Ihrem Gebet die Kinder in dieser Vorbereitungszeit.

Die Erstkommunionsgottesdienste werden sein: 

1. Mai. in St. Josef, 7./8. Mai in St. Theresia, 15. Mai 2022 in Salvator.



24

Wer sein Althandy oder das nicht mehr genutzte 

Smartphone für missio spendet, hilft doppelt. Denn 

erstens recycelt unser Partner Mobile-Box die in den 

Althandys enthaltenen Rohstoffe, die meist unter un-

fairen und lebensgefährlichen Arbeitsbedingungen ab-

gebaut werden. Durch das Recycling und die 

Wiederaufbereitung alter Handys werden weniger neue 

Rohstoffe gebraucht.

Zweitens kommen für jedes eingeschickte Handy bis zu zwei Euro den Hilfspro-

jekten der Aktion Schutzengel von missio zugute. Mit diesem Geld unterstützen 

wir unsere Partnerinnen und Partner, die den Menschen helfen sich aus sklaverei-

artigen Lebens- und Arbeitsbedingungen zu befreien – in den Philippinen und in 

vielen anderen Ländern Asiens und Afrikas.

Die Aktion startet mit dem Katholikentag am 25. Mai und geht bis zum 31. Mai 2022.

Weitere Informationen zur Atkion finden Sie unter www.missio-hilft.de/goldhandy,

missio Internationales Katholisches Missionswerk e.V., Goethestraße 43, 52064 Aachen. 

Sammelstellte in ihrer Nähe: Kolpingwerk, Heusteigstraße 66, 70180 Stuttgart

missio-Woche der Goldhandys
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Wir freuen uns sehr auf unsere diesjährige Mädchenfreizeit. Sie findet dieses Jahr 

von Sonntag, 31. Juli bis Freitag, 12. August 2022. statt. Wir werden auf den 

Fehrenbacherhof bei Hofstetten fahren und dort 12 wunderbare Tage verbringen. 

Das Jugendheim liegt schön gelegen in der Natur und bietet viel Raum für Spiele 

rund um das Haus. Das Haus wurde 2020/2021 frisch saniert und verfügt neben 

gemütlichen Schlafräumen und einem schönen Aufenthaltsraum auch über eine 

Scheune mit Tischtennisplatten. Wir sind sehr gespannt, was uns erwarten wird und 

freuen uns, mit hoffentlich vielen Mädels eine unvergessliche Freizeit zu erleben! 

Die Jungs freuen sich auf eine tolle Zeit auf dem bekannten Zeltplatz in Dinkelsbühl 

in der Zeit vom 29. Juli bis 12. August 2022. 

Am Freitag, 13. Mai 2022 findet im Gemeindesaal in St. Theresia der Vortreff für un-

sere Highlights im Sommer, das Zeltlager für Jungen und die Mädchenfreizeit,  statt. 

Die Jugendleiter und Jugendleiterinnen freuen sich auf zahlreiches Erscheinen ;)

Mädchen- und Jungenfreizeit St. Theresia

Zeltlager St. Josef

Diesen Sommer findet vom 30. Juli 

bis 13. August 2022 in Leonbronn 

zum 46. Mal das Zeltlager Feuer-

bach statt. Die ca. 50 Kinder und 

Jugendlichen im Alter von 10 bis 

17 Jahren übernachten in Zelten 

mit vier bis fünf Mädchen oder 

Jungen in ähnlichem Alter und ha-

ben persönliche Zeltleiter. Die Be-

treuung wird von ca. 20 

ehrenamtlichen Mitarbeitern durchgeführt, die im Umgang mit Kindern und Ju-

gendlichen geschult wurden. Das abwechslungsreiche Programm bietet Gelände-, 

Wald-, Nacht- und Stadtspiele, sowie vieles mehr. 

Nebenbei werden die Kinder in einfache Pflichten eingespannt, um ein lockeres 



26

Die Waldheimfreizeit findet auch dieses Jahr in den ersten beiden Wochen der 

Sommerferien statt. Die Anmeldung dafür ist am 25. März 2022 zwischen 15 

und 17 Uhr im Gemeindehaus St. Josef. Bitte bringen Sie dafür den Impfausweis 

des Kindes und - falls Sie besitzen - die Familiencard bzw. Bonuskarte mit.

Wir suchen auch engagierte Betreuerinnen und Betreuer und Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter für die Küche, die sich für eine oder für zwei Wochen im Wald-

heim einbringen wollen. Bitte melden Sie sich bei Pfarrer Hambücher. 

Waldheimferien im Lindental

Lagerleben gewährleisten zu können. Das kann zum Beispiel Holz für das Lager-

feuer sammeln, Geschirr abwaschen oder den Platz sauber halten sein. Es werden 

drei Mahlzeiten durch ein kompetentes Küchenteam täglich zubereitet. Das La-

gerleben bietet Zeit um in der Gruppe vieles gemeinsam zu erleben. In diesen 

zwei unvergesslichen Wochen entstehen tiefe Freundschaften, sowie eine große 

Gemeinschaft, die auch noch lange über das Zeltlager hinaus anhält.

Die Kosten belaufen sich auf 300 €, wobei 30 € bereits bei der Anmeldung zu ent-

richten sind. Die Anmeldung eines weiteren Geschwisterkindes beträgt 150 € und 

das dritte Geschwisterkind zahlt nur noch 70 €. Sollte das Zeltlager aufgrund der 

gesetzlichen Regelungen zu COVID-19 abgesagt werden müssen, wird die Anzah-

lung zurück erstattet.

Das Anmeldeformular ist unter 

www.kirche-stuttgart-nordwest.de/st-josef-angebote/zeltlager-st-josef zu finden. 

Bei weiteren Fragen melden Sie sich gerne beim Pfarrbüro unter E-Mail-Adresse 

St.Josef.Feuerbach@drs.de. 
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Die nächsten Termine sind: 

Mittwoch, 30. März, 20. April und 11. Mai 2022, 20 Uhr

Dauer ca. 60 Minuten

Hinweis zur Teilnahme zu Online Terminen

Unsere Termine werden zur Anmeldung, wie Gottesdienste 

im Internet eingetragen. Wer sich anmeldet bekommt kurz 

vor dem Termin einen Link über die Mail, die er bei der An-

meldung angegeben hat. Auf dem PC muss man auf den 

Link klicken und ein paarmal den Zugriff auf die Kamera 

und Mikrophon erlauben. Das weitere Vorgehen wird er-

klärt, wenn die Verbindung zustande kommt.

Zur Trauergruppe treffen wir uns  jeden Monat am 2. Mittwoch um 

17 Uhr im Gemeindehaus St. Theresia. Natürlich bleibt 

bei den intensiven Themen das Gesprochene im Raum.

Unser Treffen im März muss leider pandemiebedingt 

ausfallen. Sobald unsere Treffen wieder möglich sind, 

werden wir dies an gleicher Stelle mitteilen. 

Wir freuen uns über jede und jeden, die/der zu uns dazu 

stoßen möchte.

Andreas Wellner

Diakon

Glaubensgespräch mit Pfarrer Martin

Trauergruppe
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Bei uns im Kindergarten St. Theresia startet jetzt eine sehr aufregende Zeit. Die 

ersten Kinder kommen schon und erzählen ausgelassen als was sie sich an Fa-

sching verkleiden werden. Was gibt es schöneres als sich in sein großes Vorbild 

zu verwandeln. So werden auch dieses Jahr einige Spidermans, Prinzessin Elsas, 

Polizisten und viele mehr durch die Gänge und Zimmer unseres Kindergartens 

flanieren. Diese wunderbar aufregende Zeit wird nicht nur gekrönt von unserer 

großen Faschingsfeier, die wir mit Tanz-, Wett- und Singspielen und vielen Köst-

lichkeiten feierlich begehen, sondern sie geht mit dem Aschermittwoch auch 

nahtlos in die Fastenzeit über. Fasten, was ist das überhaupt?

Wir wollen verzichten, wie auch Jesus in der Wüste 40 Tage lang beinahe auf je-

des Essen verzichtete. Deshalb wird traditionell beim Fasten auch auf eine gewis-

se Art von Essen verzichtet, wie zum Beispiel Fleisch. Auch unsere 

Kindergartenkinder überlegen gemeinsam, auf was man in dieser Zeit verzichten 

könnte. Natürlich müssen Ideen wie der Verzicht auf Obst und Gemüse leider ver-

worfen werden, da es keinen Verzicht darstellt, wenn man etwas weglässt, dass 

man sowieso nicht mag. Aber weitere Überlegungen sind zum Beispiel der Ver-

zicht auf Streit, oder dass die Kinder versuchen keine Süßigkeiten mehr zu essen. 

Das wäre natürlich besonders hart. 40 Tage lang, fast 46 Tage, wenn man die Wo-

Im Kindergarten St. Theresia ist was los!
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chenenden mitzählt, bemühen sich die Kinder dann ihre selbstgesteckten Ziele in 

die Tat umzusetzen. 40 Tage in denen die Kinder im Morgenkreis bereits auf eine 

weitere besondere Zeit vorbereitet werden: 

Ostern. Es ist die Zeit, in denen wir im Morgenkreis viele Geschichten über Jesus 

hören, auch die Geschichte über den Kreuzweg. Der wohl schwerste Gang, den Je-

sus gehen musste nachdem er von seinem Freund verraten und zum Tode verur-

teilt wurde. Eine grausame Geschichte. Viele Eltern fragen sich an dieser Stelle 

bestimmt, ob diese Erzählung nicht zu brutal für Kinder ist. Es kommt natürlich 

darauf an, wie die Geschichte vermittelt wird und am wichtigsten: Der Tod ist 

nicht das Ende. Man darf und muss Kindern auch im Kindergartenalter traurige 

Geschichten zumuten, denn auch sie haben bereits traurige Erfahrungen gemacht. 

Egal ob sie beim Spielen ausgeschlossen wurden oder tatsächlich bereits Großel-

tern verloren haben, Kinder haben bereits Trauer und Verzweiflung erfahren. 

Auch wenn man diese Erfahrungen nicht mit der Grausamkeit einer Kreuzigung 

gleichsetzen kann, so können die Kinder mitfühlen und sich in die Trauer und 

Verzweiflung hineinversetzen. Es ist wichtig den Kindern zu zeigen, dass man 

auch über traurige Ereignisse sprechen kann und darf. Und wie gesagt, der Tod ist 

nicht das Ende. Mit Ostern feiern wir die Auferstehung Jesu und das Ende der Fas-

tenzeit. Und Ostern heißt auch, dass der Osterhase im Kindergarten St. Theresia 

vorbeihoppelt und den Kindern eine Kleinigkeit zum gemeinsamen Feiern vorbei-

bringt. 

Sternsinger

Die Sternsingeraktion ergab eine Spendensumme von insgesamt 11.289,29 €.

Wir bedanken uns bei allen, die zu diesem großartigen Ergebnis mit ihrer Spende 

beigetragen haben.

Vielen Dank!
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Die Zeit des Innehaltens und des Wartens 

scheint sich dem Ende zu neigen.

Nach und nach normalisiert sich unser Alltag.

Kontakte können wieder leichter geknüpft und 

Hobbies unbeschwert gepflegt werden - so auch 

das Singen.

Der „Chor von St. Josef“ startet durch und nimmt 

seine regelmäßige Probentätigkeit wieder auf - ab 

Dienstag, 8. März um 20 Uhr in der Kirche von 

St. Josef, Oswald-Hesse-Straße 74.

Die aktuell geltenden Coronaregeln werden 

selbstverständlich eingehalten.

Wenn Sie Freude an schöner Musik haben, wenn Sie gerne singen, wenn Sie Spaß 

am gemeinsamen Gestalten und am regen Austausch haben, dann sind Sie bei uns 

richtig.

Schauen Sie vorbei und machen einfach mit.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte direkt an Detlef Dörner: 

Fon: 0711/85 66 555 - Email: aequinox@t-online.de

Wir freuen uns auf Sie.

Ihr

Detlef Dörner

Erwachen



G
e
s
a
m

tk
ir

ch
e

31

Kirche in der Vertrauenskrise
Am 29. Januar 2022 fand der Klausurtag für die Kirchengemeinderäte von St. 

Josef, St. Theresia und Salvator ( Gesamtkirchengemeinde Stuttgart-Nordwest ) 

statt. Es ging dabei um die Aufgaben und Arbeitsweisen des KGR. In die 

Überlegungen drängte sich jedoch immer wieder die aktuelle Gesamtsituation 

der katholischen Kirche, die durch die Missbrauchsskandale massiv an 

Glaubwürdigkeit verloren hat. In dieser Situation kann man nicht einfach 

weitermachen wie bisher. So entstand die Idee, sich in einem offenen Brief an 

die Gemeinde und die Öffentlichkeit zu wenden. Sowohl die 

Kirchengemeinderäte von St. Josef wie diejenigen von St. Theresia und Salvator 

haben nun einen Brief verfasst. Wir freuen uns, wenn diese Briefe Gespräche 

und  Diskussionen anstoßen. 

Offener Brief der Kirchengemeinderäte von St. Josef:

Der Missbrauchsskandal  in der katholischen Kirche  zieht uns Katholiken und Ka-

tholikinnen den Boden unter den Füßen weg.  

Das Leid der Opfer ist schockierend und kaum zu ermessen.  Nicht genug, dass sie 

von Priestern missbraucht wurden. Die Verantwortlichen in der Kirche haben die 

Täter und nicht die Opfer geschützt. Sexuelle Gewalt von Amtsträgern wurde ver-

tuscht, weil die fromme Fassade der Kirche wichtiger war als das Leid der Betroffe-

nen. Erschüttert von dem Ausmaß  dieses Skandals wenden sich viele Katholiken 

und Katholikinnen von der Kirche ab und nachvollziehbar treten sie aus. 

Wie geht es damit den Priestern und pastoralen Mitarbeiter-/Innen sowie allen 

Haupt- und Ehrenamtlichen, die sich in der Kirche und für die Kirche engagieren?  

Den vielen, die sich redlich und mit hohem menschlichen Einsatz bemühen, die 

Frohe Botschaft Jesu zu verkünden? 

Wie geht es den Gläubigen, die trotz dieser Skandale ihren Glauben an Jesus Chris-

tus und seine Botschaft nicht aufgeben wollen? Die sich aus ihrem Glauben heraus 

für andere einsetzen und in ihrer Kirche engagiert haben? Die in ihrer Kirche bis-

her eine Heimat für ihren Glauben gefunden haben?
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Stellungnahme der Kirchengemeinderatsmitglieder der Kirchengemeinden Salvator 

und St. Theresia:

Die Institution Katholische Kirche steht in mehr als berechtigter Kritik. Die – gera-

de im Bereich der Kirche – nicht zu entschuldigenden Missbrauchsfälle sind das ei-

ne.  Das andere ist das beschämende Bemühen von Verantwortlichen, dem Ruf der 

Kirche und dem „Unter-der-Decke-Halten“ der Taten den Vorrang gegenüber den 

Opfern zu geben. Dieses Handeln von Würdenträgern steht im völligen Gegensatz 

zu dem eben auch von diesen Würdenträgern formulierten Anspruch der Kirche 

gegenüber anderen und zeugt von einer kaum zu überbietenden Scheinheiligkeit.

 

Diese Entwicklung der Kirche ist bedrückend – für Hauptamtliche wie Pfarrer und 

pastorale Mitarbeitende, aber auch für viele engagierte Ehrenamtliche. Uns als Kir-

Der totale Vertrauensverlust in die „heilige“ katholische Kirche trifft uns alle. Dazu 

kommen die Scham, zu dieser katholischen Kirche zu gehören, und nicht zuletzt 

die wachsenden Zweifel am Wert des eigenen Tuns im Dienst der Kirche. 

Daher wollen wir eine Kirche, die nicht länger vertuscht sondern ihre Verantwor-

tung für die Opfer übernimmt. Wir wollen eine Kirche, die sich endlich reformiert 

und sich am Maßstab Jesu orientiert.

Wir wollen zugleich unseren Glauben in unserer Kirche und in unserer Gesell-

schaft leben, ohne pauschal mit dem Missbrauchsskandal identifiziert zu werden.

Wir wollen daher auch unsere Solidarität mit denen zum Ausdruck bringen, die 

dieser Skandal in eine tiefe Glaubens-und Lebenskrise gestürzt hat.  

Schon seit vielen Jahren drängen viele Initiativen in der kath. Kirche auf Verände-

rung. Die aktuellen Beschlüsse des synodalen Weges machen Mut. Jetzt ist die Zeit 

zum Handeln! 

Katrin Gaiser, KGR-Vorsitzende

Mechthild Alber, Bernhard Cornelius, Traudl Himmel, Harald Hubl, Susanne 

Kempf, Matthias v. Laufenberg, Brigitte Rückert, Ronald Seeber, Dr. Karl-Georg 

Thomas

Mitglieder im KGR von St. Josef
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chengemeinderatsmitglieder der Kirchengemeinden St. Theresia und Salvator ist es 

wichtig darzulegen, dass diese Entwicklung das vielseitige und vielzählige Engage-

ment aller Beteiligten in der Kirche vor Ort in keiner Weise widerspiegelt, sondern 

vielmehr aushöhlt und sogar lähmt.

Wir versuchen als Kirche vor Ort, durch eine Vielzahl von Angeboten das menschli-

che, respektvolle, achtsame Miteinander aktiv zu leben und zu gestalten. Auch un-

sere Kirchengemeinde ist hierbei gewiss keine Insel der Seligen oder ein Ort steter 

Eintracht. Denn es treffen hier Menschen in unterschiedlichen Lebensphasen, mit 

unterschiedlichen Lebensentwürfen und mit durchaus verschiedenen Interessen 

aufeinander. Was uns jedoch eint, ist das Leben im christlichen Glauben und eines 

respektvollen Miteinanders. Wir in der Kirche vor Ort wollen nicht trennen oder 

ausgrenzen. Wir wollen offen sein für alle Menschen, die sich im respektvollen Um-

gang füreinander einsetzen.

Die aktuelle Situation muss zu einem Wendepunkt in der Institution Kirche führen. 

Hin zu einer Kirche, die wirklich offen ist. Offen für Menschen, die sich im christli-

chen Glauben in unterschiedlichster Art und Weise einbringen wollen, dies heute 

aber noch nicht dürfen. Entsprechende Statements von Verantwortlichen finden ih-

ren Weg in die Öffentlichkeit. Wir hoffen, dass diesen Schritten weitere folgen wer-

den und bestehende Mauern Schritt für Schritt abgebaut werden. Mögliche Wege 

dorthin sind aufgezeigt (insbesondere synodaler Weg, Maria 2.0). 

Ein entschlossener Aufbruch würde auch den Hauptamtlichen vor Ort neuen Mut 

und Raum geben, für die Wahrnehmung ihrer wichtigen, herausfordernden, vielsei-

tigen und vielschichtigen pastoralen Aufgaben. Die erhoffte Veränderung ist keine 

Frage des Könnens, sondern eine Frage des Wollens. Sie ist eine Frage des Re-

spekts, eine Frage des Respekts vor dem Leben, eine Frage des Respekts vor dem 

Leben eines jeden Mitmenschen.
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Verstorben sind:

Hans Rochner

Georgine Mederus

Mathilde Brenner

Dorothea Ohlebusch

Hugo Langer

Freud und Leid

Seniorenclub "Feuerbacher Spätlese"

Liebe Senioren, 

wir senden liebe Grüße an dieser Stel-

le und bereiten uns mit viel Vorfreu-

de auf ein Treffen im Mai vor. 

Bitte merken Sie sich den Termin 

10. Mai 2022 bereits vor. Frau Ma-

theis wird uns besuchen und sie wird 

uns mit Bildern und Geschichten auf 

eine Reise durch Island mitnehmen.

Wir freuen uns schon sehr auf ein 

Wiedersehen mit Ihnen. Bleiben Sie 

gesund.

Ihr Team des 

Seniorenclubs Bild: Birgit Seuffert in Pfarrbriefservice.de
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Freud und Leid

Verstorben sind:

Marga Hoffmann

Paula Hellstern

Anna May

Diakon Wellner bietet Sprechstunde an
In letzter Zeit wurde etliche Male der Wunsch an mich herange-

tragen, ob ich nicht eine Sprechstunde bzw. eine feste Zeit anbie-

ten könnte, in der man mich in Salvator antreffen kann. Diesem 

Wunsch möchte ich gerne entgegen kommen.

Ab März werde ich jeden Donnerstag von 16 bis 17.30 Uhr in Salvator für Ge-

spräche, Sorgen, Anfragen oder auch nur für ein Schwätzchen präsent sein. 

Ich freue mich auf Sie.

Ihr Andreas Wellner, Diakon

Taizé-Abendgebet 

Das Taizé-Abendgebet ist für viele Menschen gerade in sehr be-

wegten Zeiten ein Ort, um zur Ruhe zu kommen, sich im Gebet zu 

vergewissern und sich im Hören des Wortes Gottes neu auszurich-

ten. Jeden 1. Dienstag im Monat um 18.30 Uhr ist dies auch seit 

Jahren in Salvator möglich. Die nächsten Abendgebete finden statt 

am 1. März, 5. April, 3. Mai und 7. Juni 2022. Eine Anmeldung ist 

nicht mehr erforderlich, jedoch das Tragen einer FFP2-Maske. Ob sie aktiv singen 

oder zum betenden Meditieren kommen möchten, sie sind herzlich eingeladen. 

jms
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Familiengottesdienst mit Palmweihe

Die Menschen jubeln Jeus zu, sie folgen ihm in der Menge. Doch wem sie da fol-

gen, wird erst später klar, als er uns Menschen folgt – bis in den Tod. 

Wem folgen wir heute? Was heißt es, Jesus zu folgen?

Wir laden alle Kinder und Jugendlichen, Eltern und Großeltern ein, im Familien-

gottesdienst am Palmsonntag, den 10. April, um 11. Uhr, um Jesus auf die Spur 

zu kommen und mit IHM Mahl zu feiern. Folgen Sie Jesus! Wem sonst?

Ihr Familiengottesdienst-Team Salvator  

Kreuzweg für Kinder und Familien

Schauen, hören, spüren, sich versenken, dabei sein, bei Jesus, auf seinem Weg, 

seinem Kreuzweg – und allmählich ahnen, etwas das bedeuten kann für uns Men-

schen, für mich, jetzt, heute sein Leiden, sein Tod, seine Auferstehung.

Beim Familienkreuzweg am 

15. April 2022 um 11 Uhr führen 

wir die Kinder behutsam an die Lei-

densgeschichte Jesu heran, ma-

chen erfahrbar mit kleinen 

Sinneswahrnehmungen und Aktio-

nen, mit bildhafter Darstellung, 

was damals geschehen ist. Die Kin-

der hören die entscheidenden Tex-

te in kindgerechter Sprache, in Stationen gegliedert, jede Station mündet in ein 

Bild oder eine Aktion und in ein Gebet mit Bezug zu unserem Leben. Gemeinsam 

singen wir und meditieren die Geschichte. Wir laden alle Familien ganz herzlich 

ein, mit uns den Kreuzweg zu gehen.

Familiengottesdienst-Team Salvator
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Fest der Nationen 2022

Seit 10 Jahren feiern wir in Salvator am Sonntag nach Ostern, den 24. April 2022, 

das Fest der Nationen und ebenso wie im vergangenen Jahr können wir leider kei-

nen kulinarischen Austausch von internationalen Köstlichkeiten im Gemeindehaus 

durchführen.

Dennoch soll der Grundgedanke dieses einmaligen Fests hochgehalten werden. In 

unserer Gemeinde leben Menschen aus vielen Kulturen zusammen und wir dürfen 

unsere mitgebrachten Schätze miteinander teilen. Ein solches Teilen ist ja die 

Grundlage eines guten und friedlichen Zusammenlebens. 

Zum Fest der Nationen werden wir den Gottesdienst mit einigen Elementen berei-

chern und wir haben uns auch eine Aktion überlegt, die sie nach dem Gottesdienst 

mitnehmen können. 

Wir freuen uns auf ein wieder sehr spezielles Fest der Nationen.

Für das Vorbereitungsteam Diakon Andreas Wellner
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Freud und Leid

Verstorben sind:

Theresia Dörner

Helga Fruth

Erich Wasser

Die Tür ist offen – 
komm herein, wenn es dir gut tut!

In der Fastenzeit und an Ostern wird die Kir-

che St.Theresia täglich von 8 – 16 Uhr geöff-

net sein. 

Die Resonanz auf die Öffnung der Kirche im Ad-

vent war so positiv, dass der Kirchengemeinde-

rat entschieden hat, in der Zeit von 

Aschermittwoch bis Ostermontag wieder die 

Kirchentüre offen zu haben.

Auf unserer Homepage finden Sie eine Hinfüh-

rung und Texte zur Meditation des Kreuzwegs, 

gestaltet von Bildhauer Otto Habel. Sie sind 

eingeladen für sich den Kreuzweg zu betrach-

ten oder einfach in Stille in der Kirche zu ver-

weilen. 
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Jugend von St. Theresia
In dem bereits vergangenen Dezember fanden in St. Theresia am 3. und 17. De-

zember, jeweils um 6.30 Uhr, die Frühschichten statt. Leider musste hier das ge-

meinsame Frühstück wegfallen, da Corona dies nicht erlaubte. Sie waren gut 

besucht und schön gestaltet, sodass jeder einen schönen und besinnlichen Start in 

den Tag hatte. Zudem fand am 22. eine ebenso gut besuchte Jugendbußfeier statt. 

Zwischen den Feiertagen, vom 26. bis 29. Dezember, fuhren die Minileiter auf 

Klausur, um mit der Planung für das darauffolgende Jahr zu starten. Für die Kjg-w 

geht es dann am Wochenende vom 18. bis 20. Februar 2022 nach Frankenhofen. 

Die Kinder dürfen gespannt sein auf ein tolles, abwechslungsreiches und spaßiges 

Programm. 

Das neue Jahr startete mit der Sternsinger Aktion. Hausbesuche konnten nicht ab-

gehalten werden, stattdessen wurden kleine Spendentütchen mit dem Segen von 

den Jugendleiter*innen in die Briefkästen von Gemeindemitgliedern verteilt. Hier 

kamen (Stand 7. Februar 2022) 2800€ zusammen. Ein großes DANKE an alle, die 

gespendet haben! 

Am 17. Januar fand die Clubvollversammlung statt. bei der ein neuer Clubvor-

stand gewählt wurde. Hier kamen neue Gesichter dazu. Alles Gute für das neue 

Clubjahr! 

Auch die Jugendgruppen haben weiterhin stattgefunden. Neben vielen Spielen 

wurde in den jüngsten Gruppen fleißig das Ministrieren geübt. Dadurch, dass letz-

tes Jahr durch Corona kein Aufnahmegottesdienst der neuen Ministranten und Mi-

nistrantinnen stattfinden konnte, haben wir dieses Jahr gleich zwei Jahrgänge. Da 

es leider nicht genug Platz im Altarraum für einen ganzen Jahrgang gibt, werden 

die Gottesdienste der Jungs und Mädchen getrennt stattfinden. So wird es vier 

Gottesdienste, jeweils am 23. März, 30. März, 27. April und 11. Mai 2022, geben. 

Außerdem wollen wir für die Spätschicht am 10. März 2022. um 19 Uhr, für die Ju-

gendbußfeier am 6. April 2022 und dem Jugendkreuzweg am 13. April 2022 einla-

den. 

Save the Date:

Am Freitag, 13. Mai 2022 findet im Gemeindesaal in St. Theresia der Vortreff für 

unsere Highlights im Sommer, das Zeltlager für Jungen und die Mädchenfreizeit,  

statt. Die Jugendleiter und Jugendleiterinnen freuen sich auf zahlreiches Erschei-

nen ;)
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Familiengottesdienst

Lasst uns gemeinsam Gottesdienst feiern und miteinander singen, beten, 

erzählen, zuhören, basteln, bewegen!

13.03.2022 9.30 Kindergottesdienst Gemeindesaal

20.03.2022 9.30 Familiengottesdienst Kirche

27.03.2022 9.30 Kindergottesdienst Gemeindesaal

10.04.2022 9.30 Familiengottesdienst Kirche (Palmsonntag)

15.04.2022 11.00 Kreuzweg Kirche

17.04.2022 9.30 Kleinkindgottesdienst Gemeindesaal (Ostersonntag)

15.05.2022 9.30 Kindergottesdienst Gemeindesaal

Wir freuen uns auf Euch!

Euer Kinder- und Familiengottesdienst-Team
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Unser Gemeindebrief ist eine tolle Kommunikationsplattform unserer Ge-

meinden. Hinter Vorbereitung, Erstellung, Druck und Auslieferung stehen 

hunderte kleine Arbeitsschritte; Das tun Menschen! Vor allem unser Aus-

schuss Öffentlichkeitsarbeit, die Pfarrbüros insbesondere Frau Grüninger 

leisten Großartiges. Vielen herzlichen Dank.

Sie die Gemeindemitglieder, Leserinnen und Leser profitieren. Sie haben 6-7 

mal im Jahr ein schönes Heft mit Angeboten, Informationen und Berichten 

in der Hand.

Heute bitten wir Sie: Sagen Sie auch mal Dankeschön. Eine Möglichkeit dazu 

ist eine kräftige Spende. Verwenden Sie dazu den beiliegenden Überwei-

sungsträger oder überweisen Sie direkt an die Gesamtkirchengemeinde 

Stuttgart-Nordwest, IBAN: DE49 6005 0101 0004 0876 27 „Spende Gemein-

debrief“.

Im Voraus vielen Dank.

Matthias Hambücher

Abbonieren Sie kostenlos 
den Newsletter:

Informieren Sie sich auf unse-
rer Homepage - immer aktuell:

•Unseren Gemeindebrief finden Sie am Schriftenstand unserer

  Kirchen.

•Sie können Ihn auch ganz bequem abonnieren:

Zu bestellen unter:

Katholische Gesamtkirchengemeinde Stuttgart-Nordwest

Oswald-Hesse-Straße 74

70469 Stuttgart

Telefon: 0711 / 85 10 66

IBAN: DE49 6005 0101 0004 0876 27

Mail: nordwest.stuttgart@drs.de

Spendenaufruf Gemeindebrief
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Kinderseite KinderseiteKinderseite

Deike
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Samstag, 05.03.2022 

St. Theresia 18.00 Eucharistiefeier

Sonntag, 06.03.2022 - 1. Fastensonntag - 

St. Theresia 09.30 Eucharistiefeier 

Salvator 09.30 Eucharistiefeier

St. Josef 11.00 Eucharistiefeier 

14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Monika 18.30 Eucharistiefeier

Dienstag, 08.03.2022

St. Josef 09.00 Eucharistiefeier 

18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

Mittwoch, 09.03.2022

St. Theresia 19.00 Eucharistiefeier 

St. Josef 18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

Donnerstag, 10.03.2022

Salvator 09.00 Eucharistiefeier

St. Monika 18.00 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier

St. Theresia 19.00 Spätschicht

Freitag, 11.03.2022

Salvator 15.00 Anbetung

St. Josef 18.30 Kreuzwegandacht in kroatischer Sprache

Samstag, 12.03.2022 

St. Theresia 18.00 Eucharistiefeier 

Sonntag, 13.03.2022 - 2. Fastensonntag

Salvator 09.30 Eucharistiefeier

St. Theresia 09.30 Eucharistiefeier

09.30 Kindergottesdienst im Saal

St. Josef 11.00 Eucharistiefeier 

14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Monika 18.30 Eucharistiefeier

Dienstag, 15.03.2022

St. Josef 09.00 Eucharistiefeier

18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
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Mittwoch, 16.03.2022 

St. Josef 18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Theresia 19.00 Eucharistiefeier 

Donnerstag, 17.03.2022

Salvator 09.00 Eucharistiefeier

St. Monika 18.00 Eucharistiefeier

Freitag, 18.03.2022

Salvator 15.00 Anbetung

St. Josef 18.30 Kreuzwegandacht in kroatischer Sprache

Samstag, 19.03.2022 

St. Theresia 18.00 Eucharistiefeier 

Sonntag, 20.03.2022 - 3. Fastensonntag

Salvator 09.30 Eucharistiefeier mit den Erstkommunionkindern

St. Theresia 09.30 Familiengottesdienst 

St. Josef 11.00 Festgottesdienst zum Patrozinium

14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Monika 18.30 Eucharistiefeier

Dienstag, 22.03.2022

St. Josef 09.00 Eucharistiefeier

18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

Mittwoch, 23.03.2022 

St. Josef 18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Theresia 19.00 Eucharistiefeier mit Aufnahme von Ministranten

Donnerstag, 24.03.2022

Salvator 09.00 Eucharistiefeier

St. Monika 18.00 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier

Freitag, 25.03.2022

St. Josef 06.00 Frühschicht

Salvator 15.00 Anbetung

St. Josef 18.30 Kreuzwegandacht in kroatischer Sprache

Samstag, 26.03.2022

St. Theresia 18.00 Eucharistiefeier als Bußgottesdienst

Sonntag, 27.03.2022 - 4. Fastensonntag

Salvator 09.30 Eucharistiefeier als Bußgottesdienst
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Sonntag, 27.03.2022 - 4. Fastensonntag ff.

St. Theresia 09.30 Eucharistiefeier

09.30 Kindergottesdienst im Saal

St. Josef 11.00 Eucharistiefeier mit den Erstkommunionkindern

14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Monika 18.30 Eucharistiefeier als Bußgottesdienst

Dienstag, 29.03.2022

St. Josef 09.00 Eucharistiefeier

18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

Mittwoch, 30.03.2022 

St. Josef 18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Theresia 19.00 Eucharistiefeier mitAufnahme von Ministranten

Donnerstag, 31.03.2022

Salvator 09.00 Eucharistiefeier

St. Monika 18.00 Eucharistiefeier

Freitag, 01.04.2022 

St. Josef 06.00 Frühschicht

Salvator 15.00 Anbetung

Samstag, 02.04.2022 

St. Theresia 18.00 Eucharistiefeier mit den Erstkommunionkindern der Gruppen 3,4, und 5

Sonntag, 03.04.2022 - 5. Fastensonntag

St. Theresia 09.30 Eucharistiefeier mit den Erstkommunionkindern der Gruppen 1 und 2

Salvator 09.30 Eucharistiefeier

St. Josef 11.00 Eucharistiefeier 

14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Monika 18.30 Eucharistiefeier

Dienstag, 05.04.2022

St. Josef 09.00 Eucharistiefeier

18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

Salvator 18.30 Taizé-Abendgebet

Mittwoch, 06.04.20221 

St. Josef 18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Theresia 19.00 Jugendbußfeier 
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Donnerstag, 07.04.2022

Salvator 09.00 Eucharistiefeier

St. Monika 18.00 Eucharistiefeier

Freitag, 08.04.2022 

St. Josef 06.00 Frühschicht

Salvator 15.00 Anbetung

St. Josef 18.30 Kreuzwegandacht in kroatischer Sprache

Samstag, 09.04.2022 

Salvator 16.30 Beichtgelegenheit

St. Theresia 18.00 Eucharistiefeier

19.00 Beichtgelegenheit

Sonntag, 10.04.2022 - Palmsonntag - 

St. Theresia 09.30 Familiengottesdienst auf dem Pfarrwiesle 

Salvator 09.30 Eucharistiefeier

11.00 Familiengottesdienst mit Palmprozession

St. Josef 11.00 Eucharistiefeier 

14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Monika 18.30 Eucharistiefeier

Montag, 11.04.2022

St. Josef 19.00 Ökumenische Passionsandacht 

Dienstag, 12.04.2022

St. Josef 09.00 Eucharistiefeier

19.00 Ökumenische Passionsandacht Stadtkirche St. Mauritius

18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

Mittwoch, 13.04.2022 

St. Josef 18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

19.00 Ökumenische Passionsandacht Neuapostolische Kirche

St. Theresia 19.00 Jugendkreuzweg 

Donnerstag, 14.04.2022 - Gründonnerstag

Salvator 19.00 Abendmahlgottesdienst

20.15 Ölbergandacht

St. Monika 19.00 Abendmahlgottesdienst

20.15 Ölbergandacht

St. Theresia 21.00 Abendmahlgottesdienst



47

G
o
tt

e
s
d

ie
n

s
te

Freitag, 15.04.2022 - Karfreitag 

St. Theresia 09.30 Kreuzweg

10.30 Beichtgelegenheit

11.00 Kinderkreuzweg

15.00 Karfreitagsliturgie 

Salvator 09.30 Beichtgelegenheit

10.00 Kreuzwegandacht

11.00 Kinderkreuzweg

15.00 Karfreitagsliturgie mit Kommunionfeier

St. Josef 11.00 Kinderkreuzweg

15.00 Karfreitagsliturgie

Samstag, 16.04.2022 - Karsamstag

St. Theresia 20.30 Osternacht auf dem Pfarrwiesle

Salvator 21.00 Osternacht

St. Josef 21.00 Osternacht

Sonntag, 17.04.2022 - Ostersonntag 

St. Theresia 09.30 Eucharistiefeier

09.30 Kindergottesdienst für die Kleinen im Saal

Salvator 09.30 Eucharistiefeier

St. Josef 11.00 Eucharistiefeier 

14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Monika 18.30 Eucharistiefeier

Montag, 18.04.2022 - Ostermontag 

Salvator 09.30 Eucharistiefeier

St. Josef 11.00 Eucharistiefeier 

Dienstag, 19.04.2022

St. Josef 09.00 Eucharistiefeier

18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

Mittwoch, 20.04.2022 

St. Josef 18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Theresia 19.00 Eucharistiefeier 

Donnerstag, 21.04.2022

Salvator 09.00 Eucharistiefeier

St. Monika 18.00 Eucharistiefeier
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Freitag, 22.04.2022 

Salvator 15.00 Anbetung

Samstag, 23.04.2022 

St. Theresia 18.00 Eucharistiefeier

Sonntag, 24.04.2022 

St. Theresia 09.30 Eucharistiefeier 

Salvator 09.30 Eucharistiefeier zum Fest der Nationen mit 

Übergabe der Erstkommuniongewänder

St. Josef 11.00 Eucharistiefeier 

14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Monika 18.30 Eucharistiefeier

Dienstag, 26.04.2022

St. Josef 09.00 Eucharistiefeier

18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

Mittwoch, 27.04.2022 

St. Josef 18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Theresia 19.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 28.04.2022

Salvator 09.00 Eucharistiefeier

St. Monika 18.00 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion

Freitag, 29.04.2022 

Salvator 15.00 Anbetung

Samstag, 30.04.2022 

St. Theresia 18.00 Eucharistiefeier

Sonntag, 01.05.2022 

St. Theresia 09.30  Wort-Gottes-Feier mit Kommunion

Salvator 09.30 Eucharistiefeier

St. Josef kein öffentlicher Gottesdienst

14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Monika 18.30 Feierliche Maiandacht

Dienstag, 03.05.2022

St. Josef 09.00 Eucharistiefeier

18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
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Mittwoch, 04.05.2022 

St. Josef 18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Theresia 19.00 Eucharistiefeier 

Donnerstag, 05.05.2022

Salvator 09.00 Eucharistiefeier

St. Monika 18.00 Eucharistiefeier

Freitag, 06.05.2022 

Salvator 15.00 Anbetung

Samstag, 07.05.2022 

St. Theresia 18.00 Eucharistiefeier

Sonntag, 08.05.2022 

St. Theresia kein öffentlicher Gottesdienst

Salvator 09.30 Eucharistiefeier

18.00 Maiandacht mit Prozession

St. Josef 11.00 Eucharistiefeier

14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Monika 18.30 Eucharistiefeier

Dienstag, 10.05.2022

St. Josef 09.00 Eucharistiefeier

18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

Mittwoch, 11.05.2022 

St. Josef 18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Theresia 19.00 Eucharistiefeier mit Aufnahme von Ministranten

Donnerstag, 12.05.2022

Salvator 09.00 Eucharistiefeier

St. Monika 18.00 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier

Freitag, 13.05.2022 

Salvator 15.00 Anbetung

Samstag, 14.05.2022 

St. Theresia 18.00 Eucharistiefeier

Sonntag, 15.05.2022 

St. Theresia 09.30 Eucharistiefeier 

09.30 Kindergottesdienst im Saal

18.00 Maiandacht
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Sonntag, 15.05.2022 ff.

Salvator 09.30 Eucharistiefeier

St. Josef 11.00 Eucharistiefeier

14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Monika 18.30 Eucharistiefeier

Dienstag, 17.05.2022

St. Josef 09.00 Eucharistiefeier

18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

Mittwoch, 18.05.2022 

St. Josef 18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Theresia 19.00 Eucharistiefeier 

Donnerstag, 19.05.2022

Salvator 09.00 Eucharistiefeier

St. Monika 18.00 Eucharistiefeier

Freitag, 20.05.2022 

Salvator 15.00 Anbetung

Samstag, 21.05.2022 

St. Theresia 18.00 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion

Sonntag, 22.05.2022 

St. Theresia 09.30 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion 

Salvator 09.30 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion

St. Josef 11.00 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion

18.00 Maiandacht

14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Monika 18.30 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion

Dienstag, 24.05.2022

St. Josef 09.00 Eucharistiefeier

18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

Sonntag, 29.05.2022

St. Josef 18.00 Maiandacht Freibereich Waldheim Lindental

Mittwoch, 25.05.2022 bis Sonntag, 29.05.2022

Keine Gottesdienste in der Gesamtkirchengemeinde.

Bitte besuchen Sie die Gottesdienste des Katholikentags!
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Aufgrund der Entwicklungen kann es immer noch zu Ände-

rungen kommen. Bitte beachten Sie deshalb die aktuellen Hin-

weise auf der Homepage: 

https://kirche-stuttgart-nordwest.de

Das Tragen einer FFP2-Maske ist verpflichtend. Laufwege und 

Abstandsregeln sind zu beachten.

Eine Voranmeldung ist nicht mehr erforderlich. Allerdings sind die Platzzahlen 

stark reduziert. Wenn alle Plätze belegt sind, kann es leider sein, dass noch kom-

mende Gottesdienstbesucher durch die Ordner abgewiesen werden müssen. Bitte 

kommen Sie deshalb rechtzeitig.

Corona-Pandemie

Dienstag, 31.05.2022

St. Josef 09.00 Eucharistiefeier

18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

Mittwoch, 01.06.2022 

St. Josef 18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Theresia 19.00 Eucharistiefeier 

Donnerstag, 02.06.2022

Salvator 09.00 Eucharistiefeier

St. Monika 18.00 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion

Freitag, 03.06.2022 

Salvator 15.00 Anbetung

Samstag, 04.06.2022 

St. Theresia 18.00 Eucharistiefeier

Sonntag, 05.06.2022 

St. Theresia 09.30 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion 

Salvator 09.30 Eucharistiefeier

St. Josef 11.00 Eucharistiefeier

14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Monika 18.30 Eucharistiefeier
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  13. März Caritas Fastenopfer

  03. April Misereorkollekte

  10. April Kollekte für das Heilige Land

  17./18. April Bischof-Moser-Kollekte

  07./08. Mai Diasporaopfer der Erstkommunionkinder

Kollekten

Geänderte Öffnungszeiten
Die Pfarrbüros sind am Freitag, 27. Mai und Freitag, 17. Juni 2022 geschlossen. 

Das Pfarrbüro St. Josef ist zusätzlich am Montag, 18. Juli 2022 geschlossen. 



Montags:

St. Josef 19.00 Jugendgruppe Ebbes - 14-tägig im Gemeindehaus. 

Weitere Termine sind über Ebbes zu erfragen.

Dienstags:

Salvator 18.30 jeden 1. Dienstag im Monat Taizé-Gebet

St. Josef 14.30 Seniorenclub "Feuerbacher Spätlese" einmal monatlich

20.00 - 21.30  Chor von St. Josef - Probe wöchentlich im Gemeindehaus

St. Theresia Wandergruppe (jeden 3. Dienstag im Monat - Programm siehe Gemeindebrief)

Mittwochs:

St. Josef 15.30 - 17.00 Kinderchor "die Singenden Mäuse von St. Josef"

St. Theresia 17.00 - 18.45 Treff für Trauernde (jeden 2. Mittwoch im Monat)

Donnerstags:

St. Monika 17.20 Rosenkranz

18.30 Eucharistische Anbetung

19.30 Gebetskreis in St. Monika, 1. OG

St. Theresia 19.30 - 21.15 Chor von St.Theresia - Probe wöchentlich im Gemeindehaus

Freitags:

Salvator 16.00 - 17.30  MinistrantInnen-Gruppen, ministranten@salvator-giebel.de

15.00 Eucharistische Anbetung jeden Freitag im Monat

20.00 Kirchenchor

St. Theresia 09.00 Freitagsrunde (Programm siehe Gemeindebrief)

Samstags:

11.30 - 14.00 Vesper im Jakobusgemeindehaus, Hausen, jeden 1. Samstag 

 im Monat, durchgeführt von der ev. Stephanusgemeinde

Sonntags:

Salvator/St. Theresia jeweils 10.30 Frühschoppen im Gemeindehaus

St. Josef Cafe Caeli jeweils sonntags im Anschluss an den Gottesdienst

Waldheim Lindental:

 Gemeindewaldheim SSB-Haltestelle Landauer Straße.

Geöffnet am Mittwoch Nachmittag und am Samstag und Sonntag (mit Bewirtung) von April 

bis Oktober. Während der Schulferien und an Tagen mit Dauerregen geschlossen.
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Bitte beachten Sie, dass Corona-bedingt viele dieser Angebote derzeit nicht 

stattfinden können.



Kroatische katholische Gemeinde Stuttgart-Feuerbach
Sveti Ivan Krstitelj (Heiliger Johannes der Täufer)

Gottesdienst in kroatischer Sprache:
St. Josef,Oswald-Hesse-Straße 74, Stuttgart-Feuerbach
An Sonn- und Feiertagen 14.00 Uhr
Am Dienstag und Mittwoch 18.30 Uhr

St. Johannes Maria Vianney, Steinbuttstraße 47, Stuttgart-Mönchfeld
Am Sonntag  9.15 Uhr

Rosenkranzgebet:
Am Dienstag und Mittwoch 18 Uhr

Beichte:
Am Dienstag und Mittwoch 18.00 Uhr und nach Absprache

Krabbelgruppe:
Am Dienstag 17.00 Uhr

Religionsunterricht:
Mittwochs 15.30 Uhr (1. - 2. Klasse), 15.30 Uhr (Kommunionunterricht), 
16.30 Uhr (4. – 7. Klasse), 16.30 Uhr (Firmunterricht) 

Bibelgesprächskreis:
Am Dienstag nach dem Gottesdienst

Kontaktdaten:
Pfarrbüro Sveti Ivan Krstitelj
Elsenhansstraße 9, 70469 Stuttgart-Feuerbach
Telefon: 0711/24 82 62 30, Fax: 0711/69 97 07 09
E-Mail: hkz_badcannstatt@yahoo.de
Internetseite auf Kroatisch und Deutsch: www.hkz-badcannstatt.de

P. Ivan Grubišic, Leitender Pfarrer E-Mail: SvetiIvanKrstitelj.Stuttgart-Feuerbach@drs.de 
Pastoralreferent Ivan Bošnjak E-Mail: bosnjak.ivan@web.de

Bürozeiten:
Am Dienstag: 10.00 Uhr - 12.30 Uhr und 15.30 Uhr - 17.30 Uhr
Am Mittwoch: 10.00 Uhr - 12.30 Uhr und 15.30 Uhr - 17.30 Uhr

Impressum:

Gemeindebrief Katholische Kirche Stuttgart-Nordwest

Herausgeber: Gesamtkirchengemeinde Stuttgart-Nordwest, Pfarrer Matthias Hambücher

Redaktionsanschrift: GKG Stuttgart-Nordwest, Oswald-Hesse-Str. 74, 70469 Stuttgart

E-Mail: nordwest.stuttgart@drs.de 

Druck: Druckerei Jauch, Stuttgart

Auflage: 2500 Exemplare
Redaktionsschluss der Ausgabe Juni bis August 2022: 1. Mai 2022 
(email: Silvia.Grueninger@drs.de)
Bitte senden Sie Ihre Artikel immer über das Pfarramt Ihrer Gemeinde unter dem 
Betreff: 'Artikel Gemeindebrief (Monat ....)-'
Deckblatt: Bild: Wunibald Wörle, in: Pfarrbriefservice.de
Ökum. Passionsandachten: Bild Sebastian Schoknecht, In Pfarrbriefservice.de



Kontaktdaten
Pastoralteam
Pfarrer M. Hambücher Tel.: 0711/85 10 66 nordwest.stuttgart@drs.de
Gemeindereferentin T. Mattes     "       " Theresia.Mattes@drs.de
Pastoralreferentin J. Matheis       "       " Julia.Matheis@drs.de
Diakon A. Wellner              "       " Andreas.Wellner@drs.de
Pfarrer Martin Sie              "       " Martin.Sie@drs.de
Pfarrer Stefanos Mamo Nigatu Lemessa mamo.nigatulemessa@drs.de

Homepage: https://kirche-stuttgart-nordwest.de

Pfarrbüro St. Monika und St. Josef
Sekretariat: Frau Rosalia Benedek, Frau Silvia Grüninger
Oswald-Hesse-Straße 74, 70469 Stuttgart
Öffnungszeiten: Mo bis Fr   9.00 – 11.30 Uhr

Mo und Di 14.00 – 16.00 Uhr
Fr 15.00 – 17.00 Uhr

Telefon: 0711 / 85 10 66
E-Mail: StJosef.Feuerbach@drs.de
Mesnerin/Hausmeisterin: Frau Maria Liparoti Tel: 0170/1823769

Pfarrbüro Salvator
Sekretariat: Herr Jürgen Schymura
Giebelstraße 15, 70499 Stuttgart
Öffnungszeiten: Di und Do   9.30 – 12.00 Uhr

15.00 – 16.30 Uhr
Telefon: 0711 / 86 56 88
Fax: 0711 / 860 19 53
E-Mail: salvator.stuttgart-giebel@drs.de

Mesner/Hausmeister: Herr Andreas Panczyk Tel: 0152/27688832

Pfarrbüro St. Theresia
Sekretariat: Frau Stephanie Titz
Pirmasenser Straße 8, 70499 Stuttgart
Öffnungszeiten: Mo bis Fr   7.00 – 12.00 Uhr

Mo bis Mi 14.00 – 16.00 Uhr
Telefon 0711 / 887 21 33
E-Mail: StTheresiavomKindeJesu.Weilimdorf@drs.de
Mesner: Herr Christoph Panczyk Tel: 0711/887 21 33

Hausmeister: Herr Francisco Alcoser Tel: 0151/46478370

Bankverbindung
Baden-Württembergische Bank, IBAN: DE49 6005 0101 0004 0876 27



F U N D S T Ü C K ...

... Zeit finden

An einem Kirchenportal lautet die Inschrift:

„Hier stößt Eile auf Zeit.“ 

Vielleicht kann man das in unseren Gotteshäusern 

spüren, dass hier nicht nur Zeitgeschichte zu finden ist, 

sondern auch Zeit.

Gott hat Zeit für mich, und indem ich mir Zeit lasse für ihn, 

lerne ich, dass die Zeit einen Ursprung hat, eine Mitte und 

ein Ziel. Wer Gott als den Herrn der Zeit bekennt, der ist nicht 

mehr Sklave der Zeit. Die Jahre vergehen. Gott ist Kommen.

Freuen wir uns täglich darauf, 

ihn zu treffen, 

von ihm getroffen zu werden, 

betroffen zu sein. 

Franz Kamphaus, Bischof em.

Aus: Franz Kamphaus, Zeit –uns geschenkt. Worte zum Leben.

© Verlag Katholisches Bibelwerk.


